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Kreisliga Gr. 2

TSG 1908 Reiskirchen : Gießener SV V 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

Punkteteilung zwischen der TSG 1908 Reiskirchen und dem 
Gießener SV V

Dank einem starken unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die
TSG 1908 Reiskirchen das 14. Spiel in der Saison der Kreisliga Gr. 2 gegen den Gießener SV V
beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein kampfbetontes und
intensives Spiel. Zu betonen ist, dass das Remis unter dem Einfluss von mindestens einem
Ersatzspieler beider Teams zustande kam.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lange umkämpft war die Partie zwischen Hollnagel / Antoni und Bajurean / Maier, bevor
sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Keinen Zähler beisteuern konnten Kaas / Müller im Spiel
gegen Kehr / Kocsis, das 0:3 verloren ging. Eher wenig Gegenwehr bekamen Karjee / Maluka
derweil beim 11:9, 11:8, 13:11 von Benhardt / Söhnholz. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keinen Punkt beisteuern konnte Axel Hollnagel
im Match gegen Robin Kehr, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurios war
bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.
Alexander Antoni hatte gegen Alexandru Bajurean beim 8:11, 7:11, 7:11 wenig zu bestellen. Beim
Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Hin und
her schaukelte das Spiel zwischen Björn Kaas und Reiner Maier, bevor das 2:3 feststand. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Markus Kocsis war für Manish Dass Karjee am
Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen.
Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Christoph
Müller lag gegen Felix Söhnholz bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine
entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Daniel Maluka
holte mit einem 11:7, 11:8, 8:11, 11:9 gegen Waldemar Benhardt einen Punkt für sein Team. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Nichts auszurichten hatte derweil Axel
Hollnagel bei seinem 0:3 gegen Alexandru Bajurean, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich
war. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Hollnagel nun bei 12 Siegen und 12
Niederlagen. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Robin Kehr war daraufhin indes der Gastgeber
Alexander Antoni. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Björn Kaas bezwang Markus Kocsis in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Vor dem Duell
der beiden Vierer stand es somit 5:7. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Manish Dass Karjee über die 1:3-Niederlage gegen Reiner Maier hinweggetröstet
werden musste. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Maier nun 9 Siege, bei 5
Niederlagen aus. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Christoph Müller und
Waldemar Benhardt, das Christoph Müller letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte.
Das war nichts für schwache Nerven. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Daniel Maluka
Felix Söhnholz in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Maluka endete. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für
die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Beim 3:1-Erfolg von Hollnagel /
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Antoni gegen Kehr / Kocsis ging nur der erste Satz verloren. Ein Punkt für jedes Team war hiermit
das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist die TSG 1908 Reiskirchen nun ein Punktekonto von 16:12 Punkten auf,
während der Gießener SV V vor dem nächsten Spiel, das am 26.02.2024 gegen den TSV 1907
Allendorf/Lda V ansteht, 23:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG 1908 Reiskirchen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 29.02.2024 gegen den TTC 1971 Gießen-Rödgen II.

 Statistik:
 TSG 1908 Reiskirchen

Doppel: Hollnagel / Antoni 1:1, Kaas / Müller 0:1, Karjee / Maluka 1:0 
Einzel: A. Hollnagel 0:2, A. Antoni 1:1, B. Kaas 1:1, M. Karjee 0:2, C. Müller 2:0, D. Maluka 2:0 

 Gießener SV V
Doppel: Kehr / Kocsis 1:1, Bajurean / Maier 1:0, Benhardt / Söhnholz 0:1 
Einzel: A. Bajurean 2:0, R. Kehr 1:1, M. Kocsis 1:1, R. Maier 2:0, W. Benhardt 0:2, F. Söhnholz 0:2


